Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1864 


Kleine Anfrage 

der Abgeordneten Winkelheide, Teriete, Even (Köln), 
Wullenhaupt und Genossen 


betr. Sicherung der Koalitionsfreiheit 


Wir fragen die Bundesregierung : 

1. Ist der Bundesregierung bekannt, daß Anträge der Christ- 
lichen Gewerkschaften auf Teilnahme an Tarifverhand- 
lungen von verschiedenen Regierungsstellen mit dem 
Hinweis darauf abgelehnt worden sind, daß dann der DGB 
an den Verhandlungen nicht teilnehmen würde ? 

2. Ist die Bundesregierung nicht auch der Auffassung, daß 
Artikel 9 Abs. 3 GG den einzelnen ein Grundrecht auf 
Bildung von Gewerkschaften verleiht, daß diese Bestim- 
mung den Monopolanspruch einer Gewerkschaft ausschließt, 
und daß, wenn eine Gewerkschaft im Sinne des Arbeits- 
rechts gegründet ist, diese auch berechtigt ist, an den sie 
betreffenden Verhandlungen teilzunehmen? 

3. Was gedenkt die Bundesregierung zu unternehmen, um 
für die Zukunft ein Ausschalten der Christlichen Gewerk- 
schaften von den Verhandlungen mit den Regierungs- 
stellen zu unterbinden? 


Bonn, den 19, Mai 1960 
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